
Mitteilung zur laufenden Unterschriftensammlung für eine Volksabstimmung in Kloten 

zum Richtplan Geschäft Nr. 85-2024 und zur Bau- und Zonenordnung (BZO) Nr. 86-2024 

 

A. Angaben zur Sammlung 

 

1.  Ein überparteiliches Komitee aus der breiten Bevölkerung, dem Gewerbe und Naturschützern 

hat die Initiative ergriffen, für die beiden Geschäfte Richtplan und BZO, welche thematisch zusam-

menhängen, eine Volksabstimmung zu erreichen. Im Komitee sind: 

 

 Hansjörg Hofmann, Dr. Markus Meili, Daniel Schneiter, Dr. Georges Seiler und Babette Sigg 

 

2.  Für ein erfolgreiches Volksreferendum sind für jedes der beiden Geschäfte 300 handschriftliche 

Adresseinträge mit der jeweiligen Unterschrift erforderlich. Es dürfen nur Stimmberechtigte mit 

Wohnsitz in der Politischen Gemeinde 8302 Kloten unterzeichnen. 

 

3.  Das Komitee strebt an, genügend Unterschriften bis zum 17. Juli 2024 zu sammeln, um diese noch 

vor Beginn der Sommerferien dem Stadtrat insgesamt übergeben zu können. Sollten bis dahin noch 

nicht genügend Unterschriften gesammelt sein, kann die Sammlung noch bis spätestens 2. August 

2024 weitergeführt werden.   

 

4.  Referendumsbögen können digital unter folgendem Link heruntergeladen 

werden: https://ela.st/referendumskarte 

 

     Nach dem Herunterladen müssen die Adressen auf den Bögen von Hand eingetragen und entspre-

chend unterschrieben werden. Sowohl das vordere als das hintere Blatt der digitalen Referen-

dumskarten sind je auszudrucken und zusammenzuheften und bis spätestens 17. Juli 2024 (Ein-

gang) an das Postfach des Referendumkomitees zu senden: 

 

 Komitee pro Volksabstimmung Richtplan und BZO, Postfach, 8302 Kloten 

 

B.  Motivation zur Sammlung 

  

1.  Die vom Stadtrat angestrebte Transformation Klotens ist von der Grösse und den raumplaneri-

schen Auswirkungen her ein bis daher noch nie dagewesenes Raumplanungsprojekt. 

 

2.  Die angestrebten, sehr weitreichenden Veränderungen umfassen nicht nur das heutige Industrie-

gebiet Steinacker, sondern auch den Altbachgürtel bis über die Schaffhauserstrasse hinaus, was 

das Stadtbild völlig verändern wird. 

 

3.  Das Transformationsvorhaben hat grosse Auswirkungen auf die Verkehrssituation in Kloten und 

wird die zukünftige Nutzung der Stadt spürbar beeinflussen. 

  

4.  Mit den unausweichlich folgenden Infrastrukturbauten wie Schulhäuser, Kindergärten und Horten 

hat das weitreichende Transformationsvorhaben beträchtliche indirekte finanzielle Folgen für die 

Stadt Kloten. 

 

C. Stimmung in der Bevölkerung von Kloten 

 

Die Sammlung der Referendums-Unterschriften ist in der Klotener Stadtbevölkerung sehr gut angelau-

fen. Die Klotener Stadtbevölkerung ist sehr erfreut, dass sie aller Voraussicht nach zu diesem weitrei-

chenden und nicht leicht einschätzbaren Vorhaben des Stadt- und Gemeinderats ihre Meinung 
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abgeben darf. Es wird immer wieder bemängelt, dass die Stadtbevölkerung bis anhin nur sehr unge-

nügend über die Vor- und Nachteile dieses Transformationsprojekts informiert worden ist. In diesem 

Sinne erhalten die Unterschriftensammelnden von der Klotener Stadtbevölkerung sehr viel Dank für 

ihre Initiative und ihren Einsatz. 

 

Jede Unterschrift zählt für die Volksabstimmung. Das Komitee dankt Ihnen sehr für Ihre Mitwirkung. 

 

Kloten, 26. Juni 2024 

Hansjörg Hofmann 

 
 

 

  

  

 

 

  

 

 


